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Abonnemente:
gehweis: Jährlich Fr. 6.

2ta» Semester » 8.

Aubmd. Zuschlag dei Porto.
Et kann nur bei der Pott

btnnlert werden.

freie einzelner Nummern 10 Cta.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnement«:

fr. 6.
» 3.

Etrutger: Plus frais de port
On t'abonne enclutyement

Suisse: un an
2» semestre

tax offices posfäux.

Prix du muntre 10 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
augenommon Soim- und Feiertag«.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
an Departement föderal da commerce.

Parsit 14 2 fois par jour,
Im diminches tt jonzv de f£t« exceptio.

Ann r>n nrm -"Pn rVht. • Rudolf MoSSO, ZÜricll, Bern etc.
Insertionspreis: °.5 Cts. die viergespaltene Borgiazeile (für das Ausland 35 Cts.).

BSgie des arm.on.ces: Rodolphe Miosse, Ziiricti. Berne, etc.
Prix d'insertlon: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'ätranger 35 cts.).

Inhalt — Sornmaire
Konkurse. — Faillites. — NachLassvertrfige. — Concordats. — Warenpreise,

schäftliche Lage in den Yer. Staaten von Amerika.
— Ge-

Amtlicher Teil - Partie oflicielle

Konkurse. - Falk - FaDimmfi.

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 231 u. 282.)

Die Gläubiger der Gemeiuschuldner und
alle Personen, die anf in Händenl eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stücke Ansprach machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprache, unter Einlegong
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
sfige ctc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinscbuidner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinscbnldners als
Pfandgläubiger oder ans andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigcrversammlungen können
auch Mitscbnldner nnd Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige bcl-
wohneu.

Onvertures de faillites.
(L. P. 231 et 282.)
LeB cröanciers des faillis et cetut qui

ont des revendications ä exercer, sont
invitäs k prodnire, dans le dälai fis& poor
les productions, leors cräances ou revendl-
cations k l'office et k lui remettre leurt
movens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original on en copie authentique.

Les ddbltears du fkilli sont tenus da
s'annoncer, sons les peines de droit, dans
le dälal fixä pour les productions.

Ceux qui dötiennent des biens du fkilli,
en qnalitd de cröanciers gagistes ou k quel-
qne titre que ce soit, sont tenus de les
mettre k la disposition de l'office, dans le
dälai fixö poor les productions, tons droits
r&ervfe; taute de qnoi, ils encourront let
Seines prävues par la loi et Beront ddchus

e lenr droit de präförence, sauf excuse
süffisante.

Les coddbiteurs, cautions et antres
garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies des crianciers.

Diekiarazioni dl fallimeütl.
(L. E. 281 e 282.)

I creditori del fallito e tutti coloro che vantano pretese sni beni che sono in auo
possesso, sono invitati ad insinuare all' officio del fallimentf, entro U termine previsto per
le insinuazioni, i loro credit! o le loro pretese insieme eol mesai di prova (riconoscimentt
di debito, cstrattl di libri, ecc.), in originale o in copla autentica.

I debitori del fallito notificheranno i loro deblti entro il termine per le insinuazioni;
In caso di omission e, saranno puniti a termine di legge.

Coloro che posseggono oggettl del fallito a titolo di pegno o per altro titolo, 11

metteranno a disposizione dcll' ufficio dei fallimenti, entro il termine per le insinuazioni,
senza pregiudizio dei loro diritti di prelazione. Non facendolo, incorreranno nelle pene
previste dalla legge, e, sc 1' omlssione non fosse giustifleata, anche nella perdita dei loro
airitti dl prelazione.

Alle adnnanze del creditori possono Intervenire anebe 1 condebitori e fideiussori
del fallito, come pure gli obbligati in via di regresso.

Et. St. Gallen. Konkursamt SL Gallen. (2960)
Gemeinschuldner: Adone Piccolo (Früher Wirt zum NeuhoF), Bahn-

hoFstrasse 19, in St. Gallen (nun in Zürich).
Datum der KonkurseröFFnung: 10. Dezember 1904.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 24 Dezember 1904,

vormittags 11 Uhr, im Konkursamt, Rathaus, in St. Gallen.
EingabeFrist: 14. Januar 1905.

Ct. del Tioino. Ufficio dei fallimenti di Lugano. (2961)
Falliti: Grassi e Godi, in Lugano.
Data della dichiarazione del Fallimente: 7 dicembre 1904.
Prima adunanza dei creditori: 23 dicembre 1904, alle ore 3 pomeri-

diane, nell'ufficio di eseeuzione e Fallimenti di Lugano.
Termine per le insinuazioni: 14 gennaio 1905.

Kollokalionsplaa. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 u. 260.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Et. Zürich.

(L. P. 249 et 260.)
I/ötat de collocation, original ou rectlflä

passe en force, s'il n'est attaquö dans les
aix joars par one action lntentöe devant
le jage qui a prononcä la falllite.

Konkursamt Zürich I. (29561)
Gemeinschuldnerin: KollektivgesellschaTt B. Färber & Sohn,

Tuchwarenhandlung, in Zürich.
AnFechtungsFrist: Bis zum 24. Dezember 1904 beim Einzelrichter im

beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung einer
KlageschriFt im Doppel.

Ct. de Geneve. Office des faülites de Genlve.
Failli: Wagen er, H;, nögociant, Quai des Bergues, 2.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 24 döcembre 1904.

(2966)

Tertellingsllste ud SeUnssrecknnng. — Tableau de dlstribatioB et coapte final.
(B.-G. 263.) (L. P. 268.)

Et. St. Gallen. Konkursamt Unterrheinthal in Thal. (2965)
Gemeinschuldner: Feller, Heinrich, zur Herrenmühle, in ThaL
AnFechtungsFrist: Vom 16. bis 26. Dezember 1904 bei ohgenanntem Amte.

Einstellung des Konkarsverfakrens. — Suspension de la liquidation.
(L. P. 280.)

La faillite sera clöturöe fixate par lea
cräancierB de räclamer dans les dix joturs
l'application de la procedure en matifee de
faiilite et d'en avancer les frais.

(B. G. 230.)
Falls nicht binnen zehn Tuen ein

Glänbiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt nnd für die KoBten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Et. Zürich. Konkursamt Aussersüü in Zürich HL (2958)
Gemeinschuldner: ImhoFF, Max, Maschinenkonstrukteur, von

Morschach (Kt. Schwyz), wohnhaFt Conradstrasse 1, in Zürich Ol (Kollektiv-
gesellschaFter der Firma «Imhoff & C°s, technisches Bureau, Bahnhofstrasse

52, in Zürich I).
Datum der KonkurseröFFnung: 30. November 1904
Datum der Einstellungsverfügung: 9. Dezember 1904
Einspruchsfrist: Bis 24 Dezember 1904

SchlHss des Konkursverfahrens, — Clötnre de la falllite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Ct. de Fribourg. Office des faillites de la Sarine, ä Fribourg.
Failli: Gendre, Theodore, ä Belfaux.
Date de la clöture: 14 döcembre 1904.

(2970)

Konkursstelgeningen. — Vente au eneheres pobliques aprfes fidllite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257J

Et. Zürich. Konkursamt Oberstrass in Zürich IV. (2957*)
Ans dem Konkurse des Schneider, Alois, Bautechniker, dato

wohnhaFt am Rötheisteig Nr. 12, in Zürich IV, gelangt Freitag, den 30.
Dezember 1904, abends 5 Uhr, im Restaurant des Herrn J. Stürzinger,
Nordstrasse 134, in Wipkingen, auf II. öffentliche Steigerung:

Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, Rötheisteig Nr. 12, in
Wipkingen, unter Assek.-Nr. 463 für Fr. 52,000 assekuriert.

1 Are 69,6 m* Land, Gebäudegrundfläche und Hofraum.
Die Gantbedingungen liegen inzwischen hierorts zur Einsicht offen.

Et. Zürich. (2959*)Konkursamt Riesbach in Zürich V.

Geschüftsverkauf.
Aus dem Konkurse des Maurer-Notz, Ernst, Handschuh- und

Krawattengeschäit, Poststrasse 12, in Zürich, wird aus freier Hand en hloc
verkauft:

Das Lager in Handschuhen, Krawatten, Kragen und Manschetten, sowie
das Ladenmobiliar im Gesamtschatzungswerte von Fr. 16,000.

Dem Käufer ist Gelegenheit geboten, das an vorteilhafter Lage befindliche

Geschäft am gleichen Orte weiter zu betreiben.
Kaufsofferten sind bis zum 17. Dezember 1904 dem obgenannten

Konkursamte, woselhst das spezifizierte Iuveutar eingesehen werden kann
einzureichen.

Et. Bern. Konkursamt Frutigen. (2968)
In den Konkursen des Hanger, Joseph, und Herzog,

Sigmund, gewesene Hoteliers, in Krattigeu, wird Mittwoch den 11. Januar
1905, vormittags von 10 Uhr an, im Gasthof zum «Bären» in Krattigen au!
eiue zweite Steigerung gebracht:

I. Die Hotelbesitzung zum «National» au! Stuhlegg zu Krattigen,
enthaltend:

1) Das unter Nr. 156 A Für Fr. 99,600 brandversicherte Hotelgebäude,
bestebeud iu 48 Zimmern, angebautem Speisesaal, Küche, Keller
und Veranda, sowie zudienendem Wasserrecht, und elektrischer
Licht- und Läute-Einricbtung; das Ganze in Mauer und Rieg
erbaut und mit Ziegeln und Blech gedeckt.

2) Die bei- und umliegeude Matte, auf der dieses Gehäude steht,
«Aescherich» genannt, haltet laut Grundsteuerregister 48 Aren
19 m* Wiesenland.

Grundsteuerschatzung Fr. 95,000.
Amtliche Schätzung Fr. 60,000.
Die Steigerungsgedinge liegen vom 1. Januar 1905 hinweg auf dem

Bureau des Koukursamtes Frutigen zur Einsicht auf.
H. Am nämlichen Tage wird gegen Barzahlung gesamthaft (en hloc)

ehenfalls versteigert werden:
Das sämtliche in diesom Etablissement dermal hefindliche Hotel-

mohiliar als: Eine Anzahl vollständig aufgerüstete 1 und 2scbläfige
Fremdenbetten, Dlenstenhetten und Kinderbetten, Nachttische, harthölzerne
und tannene Tische, Waschkommoden und Waschtische, 1 und 2plätzig,
Splegelschränke und Spiegel, Waschgarnituren, Schränke, Vitragen und
Quasten, Linoleum-Vorlageo, Tischteppiche, Tür- und Bettvorlagen, Treppen-
und Korridor-Läufer, Fauteuille, Chaises longues, Schaukelstühle, zusammen-
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M&bSre <i(&rtenstühle ün<l iTische, Sease), atftatHches-SUbergeaehirr, sämt- I
jjohea Glas-. Porzellan- Jind K.Qchengeschirr, _FlascIm-.WeiiML .LjfluejK?,
Konserven, 1 Dezimalwage, 1 Tapfenmaschine, 1 Käpselmaschine, "1 Kafie-
mastbWö, TfiS^fihiTlen, Pressiferes, Badwannen und viel anderes mehr.

Sämtliche Steigerungsobjekte sind neu, worauf speziell aufmerksam
gemacht wird. *Höchstes •• Gesamt^ngeböV dfer »ir£&h%fe^feri&fc: Fr. * fcjwO.

Weitere Auskunft erteilt jl&^ÄKniraaÄit FrMfefch..
Aän"8tefge!rSügstage den 41. Januir i5Ö5 ist aas'Hotel National "zur

Besichtigung der ^sämtlichen Steigerungs-Objekte von morgens 8 Uhr bis
10 Uhr für die Steigerungs-Liebhaber geöffnet.

kt^Uöthddrn. 'KÄMtiarte ''tÜt&tGöitfeh,
.'A-iSt^Alj&nchen ,desj Koilinilditfes ^fdothftin zq|fe|&4i Jidb

Konkursmasse des M'uller, 'Urs To"sef, viktör sel., Bäcker und
Konditor in Solothum, Mittwoch, -den 18. Januar 1906, nachmittags 2 Uhr,
im Restamantziän cJakobsbrunnen* an der AaraüetsträsSe in Ölten'folgende
Liegenschaften versteigert

ITr.

1482

Ityp.-Buch Olfen Kat.'Schatzg.
Fr.

Konk.iSohatzg.
Fr.

6 a 05 m' Hausplatz
Wohnhass Nr. 897

2 a 25 m' Käppelifeld, Hausplatz Garten
Wohnhaus Nr. 926

2 a 97 hä1 Käppelifeld, Hausplatz Garten
Wohnhaus Nr. 925

3 a 15.4 iät Kä^pfeTiffeld, Haüs^latz Gärten
'WöBfifiätfe Nr. 943

' 3kf5,8 m'lÖäpjibtifeld,' Hahsplätz Gatten
Wohnhaus Nr. • 942

Eie Steigerungsbedingungen sind vom 8. Januar 1905 an zur Einsicht
aufgelegt

1561

1562

Ä
1564

100
18,600

95
n;ooo

120
11,900

130
14,000

'430
13,800

18^000

12,000

.12,000

44,000

13,800

(2969)Kt. -SchäffhaüSfen. KoAkursamt Schaffhausen.

Zweite Steigerung.
Aus der Konkursmasse, Ragaz-Leu,. J. C., Baumeisters sei. Erben,

in SchaShausen, werden Montag, den 16. Januar 1905, vormittags 10 Uhr,
im Bureau des Konkursamtes an der Stadthausgasse zu Schaffhausen die
Mfcbgenannten Liegenschäften mit Zubehörden Öffentlich versteigert:
it 'kr., teilt „ intuit Wirt 'feilt Sciutzgs.-

fS erib. ' brdk. U'e Knltur»rt Ar m» ätrkt. B^dk. wert
Pr. Fr. Pt.

Abteilung I.
1 1046 827 Fäsenktätib Wöhfahäüs 2 14 72,800 72,800 65,000

(w'feätlich Anbund- l
der Strasse) söHuppbh > 2,200 2,200 1,000

Holzmagazin J 4 03 10,900 10,900 4,000
Lager- und

Bauplätz '66 59 29,900 55,000
72 66 115,860 85,900 125,000

2 1051 Fäsenstaub
(östlich

832B der Strasse)
832C

Abteilung H.
Hofraum und

Werkplatz
Wohnhaus

Wohnhaus,
Säge,
Werkstätten,

Magazine u. Stall.

24 06 9,620
1 94 51,000 51,000

15,000
45,000

13 99 106,700 10,670 55,000

39 99 ,167,320..157t700.,ll^ÖÖÖ
Zubphörd$n zu der H. Abteilung.

Dampfkessel, Dampfmaschine mit 60
Pferdestärken, ; Dynamomaschine für 55
Ampferes, Vollgattejr, einfacher Sägegang,
Bandsägen,Nutmaschine, Parkettmaschine,
Keh}mascbine,Dickhobelmaschine,
Abrichtmaschine, Schleifmaschinen, Falzmaschine,
Bretterbesäumfraise, Bauholzfraise,
Bohrmaschine, Heizungs- und Beleuchtungsanlagen,

Transmissionen u. Riemen u. s. w. — —
Die 'M&fcbiiien Aind 'für den' Fall, däss

die sibhbri bleiben kötiiien, vttn eihöin
Sachverständigen gewertet zu Fr. 34,300.

20,000

Total ,112,,65 ,283,180.; 243„600,;,260,000
i Höchstes'Ahgfebot bei der ersten Gant1 für die L Abteilühg Fr. 124,500,

für die zweite Abteilung' Fr. '100,000.
1 DeriZUscMag erfdlgt an 'den Meistbifeteüden.
: Die Liegenschaften mit-Zubehörden werden zuörst 'äbteilüngsWeiSe

und sodann gesamthaft ausgeboten. Der Zuschlag im KlumpenverkäUf
erfolgt nur, wenn das Gebot höher ist, als im Einzelnverkauf.

•Die Steigerungsbedingungön liegen vom 2. Januar 1905 an beim
Konkursamt Schaffhausen zur Einsicht auf, wo auch nähere Auskunft
erteilt Wird.

Das Geschäft' ist im Betrieb und die Liegenschaften mit allen Einrichtungen

können von Reflektanten besichtigt werden.
Der Käufer hat auch Gelegenheit, • die Werkzeuge, Geräte, Holzvorräte,

Geschäftsutensilien u. s. w. zu erwerben; dieselben werden aus freier Hand
vörkaüft

'MlMrtrlg«. - Consulate. -ConeoÄ

ittekWsMtMdmig aid Aifirnr zur ForderuugseUglke.
(B.-G. 296—297. u. 300.)

girsis eooeordaUlre et tppel au crfeueiei«.
(Li. P. 296-297 et 800.)

Den nachbenannten Schtddädfn ist für
die'Dauer tön! kwet Monaten eine Naeh-
lauetundong bewilligt worden.

Die G^uWgeif werden aufgefordert, ihre-
gqrderniigen In der Etaga^efrUt beim Sach-

' M rögelien, .outer der'AMröhpng,.
PTOttrtk^tfrig^e beUdeii ver-
l'dbir den'NafihlWiVOTtag irföht;

JfchÖgt #Ö6n. I

ue'idf den'
«taten.hiefllr }««ictaie^a' Tag efahornfeta.:
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Vervauunlnng. eingesehen werden.

Lee dfebltetos cfsilrbe ont- obteün 'An
soreie concordataire de denx möie.

Lee erfeaneiers .«ojrt invitfea A jK*>dulre
.letjrs crfeances auprfes di^ eonuniseaJre dans
le |dälai .flife ponr.,ips pmanetiona,. ,?qu*

J peine d'äfre ekclne aee deiibferatiöha' reia-
'tiVee' än ^bbr'dat.

[l°tJhe 'keeÄüB16e -'dee Mäattäehf'eet 'ebn-
"bin6e-]pdür (Ia däte lfl<ft3tt6e''wa«Aift».
Lee oz^aiieierg> pefayent.- iprehdre'' eMutnls-
wulbe. dH*ipieoee.pendhHt let: dixiJoüW quiaace mttpi
prfeefedent Piae»embI6e

rn^el,4BM»nMo»e nmio ai ersditon dlnsinuare i ko cradtti.

(L. E. 296—297 e 800.)
I debitori qni sotto nominati hanno ottenuto nna moratoria dLdue meet
I creditori eono invitati ad insinuare i loro crediti presso il cöinmisaärlö nbl t&mine-

etabilito per le inBinuazioni, sstto pena d'eeeere escluei dalle ddüberdzioni relative-ab

äi.4
f^oeefob feanilntfr^ gli #ttt dbi fllei

(fri, per) ia ^dal* iudicata - qui eotto. I erpdi^ori
""ir'thejptbdStedono l'adunanza.

(2972)Ct. de Berne. District de Porrentruy.
Dfebiteur: Raccordon, Pierre, caifetier, ä Porrentruy.
Date dujngoment aebordant Je; qmsis: 29;novembrö 1904.

: E. 'tiilfehrih, ndtilre, .%> PoHdih^.
•

Ü jkavier 19C6 :kfcföi^embJit feibe Iis
nfaifth 'Wi wRnÄfiääafre.

Assemblfee des crfeanciers: Samedi, 21 janvier 1905, ä 2 heures aprfes-
midi, enjl'fetude^.du.CommisSjSdre.

.Delai.pdür.pr^ des pifeces: Dfes le 11 janviÖr 1905.

Ct. del vTieino. Tribunale dietrittuale dx Locarno. (2973),
Debitore: Ramasoo, Garbo, aegoziante, in Locarno.
Data deiia sentenza che accorda la moratoria: 6 dicembre 1904.
Commissario delia dilazione concordataria: Ernesto Cavalii, in Locarno.
Termine per le insmüazicnii: Venti giorni dalla data dal presente

-avviso il commissario.
Adunanza dei creditoriLntledi, 21 gennaio 1905, alle ore 10 antimeri-

diane, nel domicilio del debitore Signori Carlo Ramasco, alia Motta, in Locarno..
Termine per execuzioni gli atti: Dal giorno 9 al 19 gennaio 1905.

Bestätigung des Rublassveitrags.
(B.-Ö.-S0&)

Homologation do concordat;
(L. P. 808.)

Ct. de Neuchätel. Tribunal cantonal. (2963)
Dfebiteur: Du loh fe, Charles, seul chef de la maison «Charles Dulcbfer,

fabricant d'horlogerie, domicilife ä La Chaux-de-Fonds, Rue Lfeopold-Robert,
n° 70.

Commissaire au sursis concordataire: Henri Hoffmann, prfeposfe ä l'of-
fice des faillites ä La Chaux-de-Fonds.

Date de l'homologation: 6 dfeoembre 1904.

Kt. Zürich. (2962)Konkursamt Andelfingen.
Abtretung von Rechtsansprüchen.

Im Konkurse über Weilenmann, Mathias, Zementer, inHenggart,
hat die zweite Glänbigerversanimlung auf die Geltendmachung von event
Rechtsansprüchen namens der Masse verzichtet.

Es wird daher, in Anwendung von Art 260 des Sch. u. Konk.-Ges.,
den einzelnen Gläubigern, bei Vermeidimg des Ausschlusses, Frist bis und
mit Ende dieses Monates gegeben, die Abtretung dieser event.
Rechtsansprüche hierorts, wo auch nähere Auskunft über dieselben erhältlich ist,
zu verlangen.

Kt Zürich. (2964)Konkursgericht Zürich.

Edlktal-Ladung.
Gegen Schmid, Conrad, a. Gemeindeammann, von Niederhasli,

wohnhaft gewesen in Altstetten, dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort hier
unbekannt ist, hat J. J. Meier in Thalwil, für die Forderung von Fr. 1085,
nebst Zins und Kosten, gestützt auf Art 190 des Betreibungs- und Konkursgesetzes,

das Konkursbegehren gestellt.
Zur Verhandlung über dieses Begehren ist Termin angesetzt auf

Samstag, den 17. Dezember 1904, vormittags 10 Uhr. Es steht dem Schuldner
frei, zur genannten Zeit vor dem Konkursrichter im Gerichtsgebäude,
Flössergasse 15, Parterre, Selnau-Zürich, zu erscheinen. Im Falle
Nichterscheinens wird auf Grundlage der Akten entschieden.

Zürich, den 10. Dezember 1904.
Namens des Konkursrichters,

Der Gerichtsschreiber: ZoIHker.

Kt. Bern. Konkursamt Interlaken. (2971)
An die Gläubiger des Jaggi-Thönen,"J. J., gewesener Wirt zum Hdtel

Viktoria, in Grindelwald.
Die mit unserm Schreibfen vbm 19. Novetnber 1904 auf den'30.-

November 1904 zusammönbörüfene ausserordentliche GläUbigerversammlung
War mätigels genügender Beteiligung-nicht beöchluesfähig geworden. Die
obgenannte Konkursvferwaltuag nimmt davon Umgang, auf Redhnung der
Masse gegen die Ersteigerer des Hotelmobiliars b'feZüglloh der Zlhsdiffereuz-
forderung von Fr. 3268 einen Prozess anzuheben, sie will den daherigen
Anspruch vielmehr nach 'Art. 260 B. u. K. an jeden einzelüfeh GläÜfiigfer,
ohne Gewähr, abtreten. Zu dieseim Zwöcke wird 'denselben Mödiit eine
peremptorische'Frist Ms 31.1 Dözfembfer 1904 angesetzt,' innCWiilb Welcher
sie'sich bei öbgenäilriter A&tsstelle aöztrtnfeldön'hdben. -Die- Niöhtanmel-
dung wird als Verüiöht'äuf'dfen AnSf^uCh äüsgölfegt.

Nicbtamtliober Teil ^- Partie »boo ofücielle

Warenpreise.
; ßie S'ätiferb'öök'schen Indöx-'Nummera der Preiise vön 45 H*u£ttfftikfein

bewegten diöh Wie folgt, Wenn man den Durchschnitt der il' JäHfo
1867—77 100 nimint:

Durchcoknltt

1^/^—1887 ="W 'r
1884—1998 71

!ttel8-;ijP867,t=187
'1894-^-1908 '06

lfe=76
Jß96 61

"Wfl7'i=^:62
i4«98'faK'64

1899 — 68
1900 76
föor^o

12.« 69
18 =A9

MontU-Nimiiiitrii
De«ember ,;1889
Fftrtiir '»Jnll u18961ü=>iM',2

-1'900«:7#2
'ibBtrz '4Ö08 ="70,4

Noveniber ' 1Ö03 =169,0
Dezember 1908 70,0
®®rz 1904,*= TÖ,8
Juni
Juli .1904 S,9
August 1904 =^70,4
September 1904 70,7
Oktober 1904 « 71,0

»November 1904 71,2
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Die Erhöhung der November-Index-Nummer ist ziemlich unbedeutend,
da die höheren Preise von Zucker, Metallen und einigen "Textilstoöen
durch niedrigere Werte von Fleisch unfl Baumwplle beinahe ausgeglichen
wurden. Getreide hlieh fäit unverändert, während Fleisch einen stärkeren
Ahschlag erlitt, besonders Ochsenfleisch und.Speck. Die /grosse
Zuckerspekulation pachte weitere Fortschritte .und deutscher Röbenzuoker 'Stieg
von Iis. 10 d. per cwt Ende Oktober au! 14s. 6d. Mitte rNoyembeF,
und schloss zu 13 s. ,10 d.; in dieser Woche war ,der;Preis aber nochmals
höher. Kaffee und Tee zeigten kaum eine Veränderung. Metalle — Eisen,
Kupfer, Zinn und Blei — waren alle höher, und helief sieh der Aufschlag
au! 3 bis 8 %. Kohlen blieben unverändert. Unter Textilstoffen fiel
amerikanische Baumwolle von 5,34 d. per lb. Ende Öktoher auf 493 d. Ende
November, lind nachdem Schätzungen der Ernte von über 12 Millionen
Ballen hekannt.yvurdsp, fand ein weiterer Abschlag statt und am 6. Dezember
war die Notierung nur 4.17 d. Flachs gab gleichfalls nach,-wähtend-Wolle,
Seide, »Hanf und Jute eine Bessenag aufwiesen; bei Wolle betraf dfes
nampiitlich -die gröberferan importierten Sorten pnd die elriteimisphfen
GAttflögen. In der 'Gruppe der '«verschiedenen Rohstoöe» war weriig
Veränderung.

Trennt man Nahrungsmittel und Rohstoffe, so erhält man folgenden
Vergleich (1867—77 100):

Nahrungsmittel
Rohstoffe

1878-87 1884-93 1894.1903 1898 1899 1900 1903 1904 1904

Dbretuohfaltt Febr. Juli Febr. Dm. Oktober Kor.

«4 74 06 68,8 60,0 65,« 65,3 69,6 68,5
76 69 66 67,0 -68,6 81,9 73,4 72,0 73,1

Nahrungsmittel stehen 5°/o höher, aber Rohstoffe ein wenig niedriger
als Ende letzten Jahres.

Die allgemeine Geschäftslage hat in den letzten zwei Monaten eine
wesentliche Besserung erfahren. In den Vereinigten Staaten traf sie die
meisten Geschäftszweige und hesonders den Eiseübandel, und vereinigt
mit hesserer Nachfrage in Europa hob dies den Preisstand aller Metalle.
Der Rückgang der Bäumwollprelse auf der anderen Seite veranlasste einen
bedeutenden Umschwung, in der BautnwölMndustrie mrd nach einer
äusserst schwierigen Periode herrscht wieder volle und nutzenbringende
Beschäftigung In den Fabriken. Die Woll-Industrie und andere Textil-
Branchen sind gleichfalls gut beschäftigt.

Silber war fest teils infolge indischen Bedarfs, teils -durch Nachfrage
für mexikanische Piaster, in der Erwartung einer Währungsveränderung
in Mexiko. Es scheint die Absicht der amerikanischen Regierung zu sein,
die Einfuhr der hestehenden Landesmünzen nach ganz kurzer Zeit entweder

zu verbieten oder mit einem hohen Zoll zu helasten. Dies, ist eine
neue und hequeme Manier, um üher die Schwierigkeit, eine enorme Masse
von Silbermünzen zu konvertieren, hinwegzukommen. Bis jetzt war es
stets der Gehrauch, dass die konvertierenden Länder entweder unter
Beschränkung der Prägung ihre bestehenden Münzen welter zum Nennwert
annahmen oder in einem bestimmten Verhältnis unitauschten. Der neue
Peso soll genau das gleiche Gewicht und Feinheit wie der frühere haben
und soll im Wert einem halben Gold-Dollar der Vereinigten Staaten
gleichgestellt werden. ,'Sollte dann der Zulall es wollen, dass der iPreis der
Standsrd-Uüze über 29 d. steigt, so werden die neuen mexikanischen
Silbermünzen aus dem Verkehr verschwinden und durch Gold ersetzt
werden.

Der mexikanische Silber Peso enthält 34,44 g Feinsilber, der amerikanische

Gold-Dollar 1,5041 g Feingold, was den halben Dollar auf 0,7524 g
Feingold stellt. Dies ergibt eine Proportion von 1 Gold zu 32,48 Silher.
Die Parität von 1 Gold zu 15'/s Silber ist 60.84d. per Standard-Unze und die
Proportion von 1 zu 32.48 entspricht deshalb einem Silberpreis von
•29.03d. per Unze.

Die-Preise und Index-Nummern von Silber vergleichen sich wie folgt
(60.84d. .pro .öz., das alte Verhältnis von 1 Gold-zli ilSVs-Silber =-100):

p__,_ Intfo-rnn NwMBtr
Dqrchsoha)tt 1894-1903 277* d. 46,2

1896 807» =«0.5
Ende Dezember 1900 297» » =48,0

„ 1903 217» 86,0
„ Oktober 1903 .277« » 45,4

„ D Member 0908 'ÄS1/« „ 42,9

„ Mai 19&4 567.
B =41,7

„ Oktober ^904 26l7» „ 44,3

„ November 1^04 277» » 44,8

VeneUedMfp — DlvflW-
Geschäftliche Lage in den Ver."Staaten von Amerika. Die «New

Yorker Handelszeitung» schreibt in ihrer Wochenschau vom 3. Dezember:
Die befriodjgende Entwiokking des Gesam^ese^lftes, .die Wic4erbelehuiig
der industriellen Aktivität, die grossen Mais- und Baumwoll-Ernten, sowie
die Stabilität der finanziellen und politischen Verhältnisse liefern reichlichen
Anlass für die in allen Kreisen vorherrschende zuversichtliche Stimmung.
In hervorragendem Masse hekunden die Eisenbahnen solch Vertrauen, denn
nicht nur, dass die grössten Bahngesellsohafteu des Ostens durch
Wiederanstellung der in den Sommermonaten, wegen geschäftlicher Flaue,
entlassenen 20,000 his 25,000 Aqg^^o^en .^ndnrren Gesellschaften mit gutem
Beispiel vorangegangen sind, machen fast idle Bahnen des Landes gegenwärtig

grosse Anschaffungen von Neu-Ausrnstung aller Art, welche sich
auf viele Millionen von Dollars bewerten. Geraide gegenwärtig erweist sich
allerdings wieder einmal die Fähigkeit der Verkenrs-Gesellschaften, allen
an sie gestellten Anforderungen gerecht zu werden, als unzuläpgliöh. Der
bevorstehende Schluss der Binnenschiffahrt und die Erntebewegpqg
genügen gewöhnlich allein dazu, um den November für ^ie .Bähpen zu dem
geschäftsreichs ten Monat des Jahres zu gestalten. Diesmal "hat sich jednön
noch starkes und plötzliches Wiederaufleben der leitenden Industrien nin-
zugesellt, mit der Folge, dass 'tlie Frachtverhältnisse in vielen Teilen 'dps
Landes im argen liegen. Besonders aus dem Pittsburger Distrikt werden
schwere Frachtstauungen gemeldet, und meilenlange Güterzüge, heladen
hauptsächlich mit Eisen- und Stahlmaterial, Kohle und Koks, harren daselhst
der Beförderung. Un'd wenn In der Eisen- und Stahlindustrie hisher allein
die Schienenwalzwerke weniger hesohäftigt waren, so dürfen auch diese
jetzt auf grosse Ordres rechnen, nachdem die Preisfrage für nächstjährige
Lieferung so gut wie geregelt sein soll, und zwar dahin, dass die
-Fabrikanten auf dem bisherigen hohen Preise des Materials hestehen. Die Preis-
tendenz im Eisen- und Stahl- und ehenso im Kupfermarkte ist anhaltend
eine steigende, und wird anscheinend dadurch die Nachfrage noch stimulie'rt.
Auch im Weizenmarkte herrscht wieder Hausse-Stimmung, indem die
Anfuhren vom Nordwesten nachlassen, die Meldungen über Argentinian's
Weizenernte weniger günstig lauten und die Entwicklung der Winterweizen-
Ernte unter anhaltender Dürre leidet Besonders ans Kentucky kommen
Klagen über seit Monaten hereits andauernde Regenlosigkeit, die sich auch
den Industrien schwer fühlbar macht Die hohen Weizenpreise haben der
Ausfuhr in dem Cereal nahezu ein Ende gemacht und beeinträchtigen den
Konsum, wie aus verminderter Aktivität der westlichen Mehlmühlen
erhellt Auch Mais hehauptet sich auf .hoher Preisbasis, doch beginnt sich
der Auslandhegehr nach dieser Richtung hin zu beleben. Der Baumwollmarkt

hat in den letzten Tagen einen starken Preisfall erlebt, da die neusten

amtlichen Berichte die hohen Ernteerwartungen zu bestätigen scheinen.
"Die niedrigeren Preise des Rohmaterials dürften jedoch um so eher die
Wiederherstellung normaler Verhältnisse in der Baumwollwarenbranche
ermöglichen. Sind doch, wie schon seit Monaten, die Spinnereien in Fall
River fast sämtlich ausser Betrieb. Trotz steigender Preise von Rohwolle
-und Rohseide .sind die .Wollen- .und Seidenwaren-Eahriken .dagegen -gut
-beschäftigt, und gleiches lässt sich von den meisten anderen Industrial
-melden. Saisonmässige'Witterung und die nahenden Feiertage .tragen -dazu
-bei, die Vorräte der Detaillisten zu reduzieren, während sich' im däogrjpe-
• handel das Frühjahrsgeschäft hesser .entwickelt, als das vor einem Jahne
der Fall war. Die Gesamtsituation kennzeichnet sich durch Zuversicht auf
ein grosses Geschäft im kommenden Jahre.

Annonc«n-P*eht:
Rmd.Lf Messe, Ztrick, Ben etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. Rägie des «unonces:

Rodolphe Xosse, Zurich, Berne, etc.

zum Mellen
»TT. JFJEJtt JEIÜ".

Der Coupon Mr. 16 unserer 'Aktien wird gemäss Beschluss
der heutigen Generalversammlung mit 'Fr. SO bei den

Herren Brettauer A Co. in St. Gallen und

an unserer Kassa in St. Fitten [a606;i

Eingelöst.
"Ebendaselbst können idle neuen 0otfß#n§bog6n in ;Empfang

genommen werden gegen die bezüglichen Talons.

St. Fiden, 12. Dezember 1904.

;
Die Ditciktion.

-SoclW Äuouynic ^JMlojraiftirc 'de Jfottttax r(n MltfiiUrt).
Les öröanöiers de cette soeiöte sont invitäs ä produire leuraoröances d'ici

au 15 janvier 1905 en mains du president du comite de liquidation M. A.
Emery, AiMöhtreux, en conformity des art 665 et suivauts du code des ohlig.

JKgntrenx, 6 döoembre 1904. (2571;) Le comite de liqeldatloiL

Metallwarenfabrik Ztirich
(1648;) D. WIESER Ac Oie.

Metallplakate in einfacher und künstlerischer Ausführung, glatt und in
ftP1?.6?.- ftfasspqartikel. —< ,Musterüund Preislisten auf Verlangen franko.

11» lnWüprimferte blatlkeHtahl- "

„Grösstes Lager. — .Prcüpp'te^d'bffllge^edienung.
Affolter, (atfi^en^Ce^^BiisOl.

.Ksen and Stahle en gros. (1700)

Automobil-Aktiengesellschaft

BwacilaibW'llBiiwA.
SiljSiS'iir-tMstitiiereiJeiiGBieralyerjasiilmi

Mittwoch, den 28. Dezember 1904, abends SiUbr,
in der „Brauerei Staad".

Traktanden:
1). Konstituierung der Gesellschaft. nach Art 618 O.-R. (Beschlussfassung

über erfolgte Zeichnung und • Feststellung der .gesetzlichen
Einzahlung).

2) Vorlage ,der. Statuten.
3) Wahl des Verwaltuqgsrates und der Kontrollstelle.

Borscbaeh-Thal-Rheineok, 12. Dezember 1904

-Für das Initiativkomitee,
(2607:) Der Präsident:

AOlflor, Gemeinderat, Eheiaeek.

Ausschreibung you Bauarbeiten.
Für die .Erstellung.eines neuen ZollgebSudesin Eredot. bei .La,Bio¬

tine werden sämtliche nachstehende'ßknarbelten forfait zur Konkurrenz
ausgeschrieben, nämlichDie Erd-,! Maurer-, Steinhauer-, ,Zirambr-,

Bedaöhungs-, Spengler-, Sohredner-, Schlosser-, Gipser- und "Maler-
Arhelten, sowie -die Umgebungs-, Kanätisatlöns- und Eintouanjngs»
Arbeiten. ; [2605j

Pläne, Bezeugungen tmd'.Angebotformulare .sindjim.ZQllburpau,EapAn«*
(Neueiburger'Jura) zur KEinMcht aufgelegt' Am Dezember-Wird ein
Architekt.-der üüterzeibhnfeteiiVerwaltung zur Auskunftertoilung in Eorepaz
anwesend söin.

UöbernahtnsöSörteii sind Verschlossen, unter derjAüfsobJqift «Angehot
für Arbeiten-'in-Bredöt», bis tind mit dem'27: Dezember.naohsthinTfrsuiko
an die unterzeichüete Verwaltung einzusenden.

Die Submittenten werden eingeladen, der .Eröffnung der Angebote,
welohe am 28.' Dezember 1904, vormittags .11 Uhr, i im fZimmer „fQ3,
Bundeshaus Westbau,.-'Stattfinden wird, heizuwohneu.

Bern, den 12. Dezember 1904
4M« Direktion der eldlg. ^Bauten.
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Winterthur.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zu der

Donnerstag, den 29. Dezember 1904, vormittagsjll Wir,
in den

Cteschäftslokalitäten der Brauerei
stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme der Jahresrechnung pro 1903/1904 und des Berichtes.!'^
2) Döcharge-Erteilung an die Verwaltung und Direktion.
3) Wahlen (Verwaltungsrat, Rechnungsrevisoren und Suppleanten).
4) Umfrage.

Eintrittskarten zu der Generalversammlung können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz auf dem Bureau der Gesellschaft und bei der Toggen-
burger Bank in Lichtensteig und deren Comptoirs in St Gallen, Rorschach
und Rapperswil bezogen werden. Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung,
sowie der Revisorenbericht liegen vom 20. Dezember d. J.. an bei der
Direktion zur Einsicht auf.

Winterthur, den 13. Dezember 1904.

Namens des Verwaltungsrates,
(2610.) Der Präsident:

E. Grob-Kalter.
Der Direktor:

H. Wetzler.

Basler Chemische Fabrik in Basel

Einladung an die Herren Aktionäre
zu einer ausserordentlichen Generalversammlung

auf Mittwoch, den 28. Dezember 1904, nachmittags 2Vt Uhr,
im Stadtlcasino In Basel.

Traktandum:
Beschlussfassung aber den Ankauf einer Liegenschaft.

Die Zutrittskarten können gegen Hinterlegung der Aktientitel bis zum
24. Dezember bei den Herren Vest Eckel & Cie. oder am Sitze der Gesellschaft

bezogen werden. (2611.)
Basel, den 12. Dezember 1904.

Der Verwaltung»*.

AKtienaeseUahBh Leu i f, Zürich
Wir geben bis anf weiteres aus: (2564;)

Wechsel-Oblighi zu «5% °/° 3 Monate, Minimum
Fr. 5000.

Zürich, den 5. Dezember 1904.
Mßie MHrehtion.

junge, tüchtige Kraft, der mehrere
Jahre in Lebensmittelbranche tätig
u. in Ost- u. teilweise Zentralschweiz
mit Erfolg gereist ist, sucht, gestützt
auf Ia Referenzen, pro 1. Januar 1905
anderweitiges Engagement.

Off. erbeten sub Chiffre Z W10397
an Rudolf Mosse, Zürich. (2593)

für Kapitalisten!
Von einer gewerbreichen,

gutsituierten Gemeinde wird gegen
grnndpfändliche Sicherheit ein
Anleihen von Fr. 150,000 bis 200,000
gesucht. [2580]

Bezügliche Angebote sind zu richten

unter J C 1546 an Haasenstein
& Yogier, Zürich.

Haschineufabrik
kann bei finanz. Beteiligung an einer
A. - G. epochemachende,
gewinnbringende Neuheiten zur Fabrikation
übernehmen. — Off. sub Ch. 100 an
Budolf Mosse, Zürich. (2603;)

(2015)

Passendes Weihnachtsgeschenk.

.wie neu ist
sehrbilligzu
verkaufen.

Gessnerallea 36, Zürich I.
il/vlit auf jeglicher Basis von 5
WP1U Mille aufwärts vermittelt
prompt und diskret

G. Woerwag, Basel.
Retourmarke beifügen. (2549,)

Beste Gelegenheit

für Mnackfs-Gesdienke
an Kunden, Yorgesetzte, Beamte,
Familien-Angehörige u. Bekannte.

In Luxuskisten.
Orangen «Beauty» ä 50 St ä 100 St.
Beste Sizilian. Qual. Fr. 4.50 Fr. 8.—
Grosse, dunkelrote, sehr beliebte Qual.

In Luxuskisten.
Mandarinen My Gusto h 25 St. ä 50 St.
Beste Murcia Qual. Fr. 2.50 Fr. 4.50

Sehr beliebte, grosse Frucht
Alles franko, Porto u. Zoll ins Haus

(Schweiz). Nach Deutschld., Holland,
Belg.,Norw.,Engl. eto. erhöh, sich die
Preise um die entspr. Portodifferenz.
Reelle, prompte u.sorgf. Ausf. garant
Spez. Vorscbr. in d. Versend., unt. Beileg,

v. Glückw.-Kart., werd. gewissenh.
besorgt Muscatdatteln, Malagatraub.
Feigen, Mandeln, Haselnüsse, Cedern,
Ananas etc. lief, zublll. Tagespreisen.
Brief-u.Telegr.-Adresse: Concadoro,
Chiasso (Schweiz). [2582]

Amtliches Güterverzeichnis
(Beneflcium mventarii).

Arnold Nydegger, von Wablern, geb. 1870, gew. Uhrmacher und
Inhaber der Firma «A. Nydegger-Gasser», Uhren- und Bijouteriehandlung,
Aarbergergasse 12, in Bern.

Eingabefrist: Bis und mit 1. Februar 1905 in die Aintsschreiberei
Bern. S* (2518.)

Nichteingabe wird als Verzicht auf die Forderung ausgelegt.

Bern, den 29. November 1904.

Der Amtsschreiber:
Bütlkofer.

JL-6. Hurort Scbwefelbergbad
mit Sitz in Bern.

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag, den 29. Dezember 1904, nachmittags 21/* Uhr,

im „Stadtgarten" in Bern.
Traktanden:

1) Abnahme des Geschäftsberichtes und Beschlussfassung über
Genehmigung der Jahresrechnung und Bilanz.

2) Beschlussfassung über die Belastung des Grundeigentums zum
Zwecke der Beschaffung weiterer Betriebsmittel (§ 11, litt e und g
der Statuten). (2609;)

Eventuell:
Beschlussfassung über die Auflösung der Gesellschaft und die

Art und Weise der Liquidation; Bezeichnung des oder der
Liquidatoren (§ 26 und 27 der Statuten).

3) Eventuell Wahlen von Mitgliedern des Verwaltungsrates und
Besetzung der Kontrollstelle.

Vom Geschäftsbericht, dem Revisorenbericht, sowie von der
Jahresrechnung und Bilanz der Gesellschaft können die Aktionäre vom 21.
Dezember 1904 an im Bureau der Herren G. Borle & E. von Siebenthal,
Amtsnotare an der Neuengasse Nr. 32 in Bern, Einsicht nehmen. Daselbst
können die zur Teilnahme an der Generalversammlung erforderlichen
Zutrittskarten gegen Vorweisung der Aktien vom 21. Dezember bis zum
28. Dezember, abends 6 Uhr, bezogen werden.

Mit Rücksicht auf das eventuelle Traktandum sub Ziff. 2 hievor ist
eine zahlreiche Teilnahme an der Generalversammlung erwünscht

Bern, den 13. Dezember 1904.

Der Verwaltungsrat.

Miipsellscffl lor yireiiten Oal-Kitt- k Kniie-Mi
vorm. Plüas-Stanfer.

Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Montag, den 19. Dezember 1904, nachmittags 3l/s Uhr,

im Bureau Oftringen. [2602]
TRAKTANDEN: Statutenänderung (§ 2 d. Statuten), event. Llqnidatien.

Der Präsident des Verwaltungsrates.

Aktienbranerei Zürich
Zürich.

XV. ordentliche Generalversammlung.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur XV. ordentlichen

Generalversammlung auf

Mittwoch, den 28. Dezember 1904, abends 4 Uhr,
ins Grand Caf6 Metropol, Stadthansqnai, Zürich I

eingeladen.
Traktanden:

1) Protokoll der letzten Generalversammlung.
2) Jahresrechnung pro 1903/04, Beschlussfassung über die gestellte

Rechnung, die Anträge des Verwaltungsrates bezüglich Verwendung

des Rechnungsergebnisses und Döcharge-Erteilung an die
Verwaltung.

3) Wahlen.

Die Rechnung liegt vom 14. Dezember a. c. an den Herren Aktionären
im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Die Eintrittskarten für die Generalversammlung können gegen den in
§ 12 der Statuten bezeichneten Ausweis über den Aktienbesitz vom 14.
bis 24. Dezember a. c. bei den Herren Kugler & Co., und Jul. Baer&Co.,
sowie auf dem Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Zürich, den 3. Dezember 1904. (2599)

Der Verwaltung»*.

Schwesternhaus vom rothen Kreuz
Zürich V.

Bei der 4. Verlosung unseres unverzinslichen Anleihens sind
nachfolgend ^bezeichnete Obligationen ausgelost worden. Dieselben können
vom 15. dieses /Monats an bei der Zürcher Kantonalbank zur Auszahlung
vorgewiesen werden. -"v i

v

Obligationen ä Fr. 50; Nr.'6,'"34, 35, 42, 45.
>

"

; i» >100: Nr. 23, 27, 37?. 43, 44, 52, 53, 69, 70, 74, 81, 97,
• 99, .121, 124, 135. 171, 185, 187, 193, 198, 203,

214, 227, 237.
» » > 500: Nr. 11, 24, 31, 33. (2604;)
» » > 1000: Nr. 21, 24, 33, 35, 36.

Der Quästor:
H. Ntrclff-U.teri.

Buchdruckers! H. JENT im Ber*. — ftayrisutf« H. JENT, A Berus.


	

